
bereits 2012 wurde der Österreich-Cup 
im Orientierungsreiten ins Leben 
gerufen. Um in die Wertung zu kom-

men, waren auch heuer mindestens drei 
C-Bewerbe in zwei verschiedenen Bundes-
ländern zu reiten. 

Die TREC-Turniersaison begann am 
13. April in Glainach in Kärnten, wo der 
Veranstalter URV-Rosental Starter aus 
vier Bundesländern begrüßen durfte. Die 
Schneeschmelze und wolkenbruchartige 
Regengüsse in der Vornacht machten die 
POR an den Furten anspruchsvoll und be-
reiteten mir eine schlaflose Nacht. An die-
ser Stelle danke an alle TeilnehmerInnen!

Am 11. Mai fanden die Kärntner und 
Osttiroler Landesmeisterschaften in Ober-
amlach statt. Von Bettina Griesser und 
Elke Koch perfekt organisiert, erwartete 
uns ReiterInnen am Anreisetag die nett 
angelegte MA. Am Tag darauf folgte eine 
POR, die sich (im wahrsten Sinne des 
Wortes) gewaschen hatte. Das beachtliche 

Starterfeld wurde danach mit einer PTV 
ohne Regen belohnt. Sowohl ReiterInnen 
als auch Pferde hatten sichtlich Spaß daran, 
die interessant und schwierig angelegten 
PTV- Hindernisse zu bewältigen. Dank der 
Witterungsverhältnisse blieb den neuen 
Landesmeisterinnen auch das eisige Was-
serbad erspart. Stattdessen gab es für die 
Siegerinnen einen ergreifenden Lobgesang 
aus oberösterreichischen Männerkehlen.

Im Juni trat Günter Wolf überraschend 
als langjähriger Landesreferent zurück. 
Nach kurzer, aber reiflicher Überlegung 
übernahm ich als designierte neue Lan-
desreferentin diese verantwortungsvolle 
Aufgabe. Seitdem gab es bereits mehrere 
Trainings in der Technik des Orientie-

rungsreitens. Einige abendliche Stamm-
tische ließen uns diverse Pläne schmieden 
und verwirklichen. Der gemeinsame Be-
such des Reiterballes im Casineum Velden 
sowie die Siegerehrung des Kärnten-Cups 
und des Österreich-Cups gemeinsam mit 
allen Landesreferenten und der geschätz-
ten Bundesreferentin Brigitte Tentschert 
im Marché Restaurant Techelsberg im No-
vember waren die abschließenden High-
lights. 

Die Familie der TREC-ReiterInnen 
wächst. Es ist ein gewaltiger Aufwärtstrend 
– sowohl reiterlich, als auch im Zusammen-
halt und der Kameradschaft – zu spüren. 
Das Ziel für 2014 lautet: machen wir die 
einzelnen Mosaiksteine des Orientierungs-
reitens stärker, dann wird die Freude an die-
sem wunderschönen und vielfältigen Reit-
sport noch größer sein! dr. beate cekoni-hutter,  

 Landesreferentin für orientierungsreiten in Kärnten l

orientierungsreiten

rückblick  
und ausblick
Das Orientierungsreiten in Kärnten 
erfreut sich eines gewaltigen 
Aufwärtstrends – auch für 2014 
hat sich Neo-Referentin Dr. Beate 
Cekoni-Hutter viel vorgenommen. 

Sprung zur Landesmeisterin: Beate cekoni-Hutter mit Heino bei der Kärntner Landesmeisterschaft in oberamlach

Kärnten holte sich alle Klassensiege: Bettina Griesser/Picasso, Irina Kandutsch/Sir Bounty, Markus Juritsch/Vincent (v. li.)

ergebnisse
Kärntner LM
1. Heino/Beate Cekoni-Hutter
2. Asia/Günter Wolf 
3. Odin/Alexandra Wucherer
Kärnten-Cup
C-Cup
1. Sir Bounty/Irina Kandutsch
2. Beauty/Doris Dörfler
3. Nayeli/Petra Peinsitt
C-Cup lizenzfrei
1. Womek/Kathrin Ragg
2. Picasso/Bettina Griesser
3. Amadeus/Elke Koch
KK-Cup
1. Vincent v. d. Nockalm/Markus Juritsch
Ö-Cup C
1. Irina Kandutsch (K)
2. Maximilian Tentschert (NÖ)
3. Verena Holy (NÖ)
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